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lichuneg ? Aber dann haben wir vielleicht nicht voll yelcht , Wer hat

recht : der Künstler oder der Heilige , der Schöpfer oder der Üher¬

winder ?

Wir erblicken diesen Konflikt im Leben Tolstois , dieses gewal¬

dien Träumer und Gestalter , der plötzlich die Kunst glühend zu

hasson begann und zum Bauer und Finsiedler wurde ; wir spüren

sine dunklen Schatten in den letzten Dichtungen Shakespeares ;

wirchören Ihn in den Alternswerken Tbsens seine banze Stimme or¬

heben und aus dem ganzen Schaffen Strindburgs mit chernen

( Pockenschläzen hervorgellen ; der stärkste und wärmste Kopf

unserer Tazc , Burnard Shaw , hat ihn im „ Arzt am Scheidewee ” ,

einer seiner feinsten , reichsten um Treifesten Komödien , ZU Ru

salten versucht , und Oscar Wihle 1äß : ihn in der Guschichte vom

„ Bild des Dorian Gray ” in erschütternder Plastik vor unsere Seele

treten : Dorlan Gras Lt emer , dem der Traum von ewiser Schön¬

Yeit zur Erfüllung wird , keine LEißlichkeit , kein Alter , kein Schmutz

zreitt an seinen Leib ; aber der Leib ist nur der Schatten Jder Seele

and die Seele kann nur schön sein durch Reinheit und Gütez und

so 5 Dorlan Gray nichts als ein betrogener Betrüzer : die Wu !

sicht ihn in unzerstörbarer Jugend und Anmut , aber das unsicht¬

harc Bild in der verschlossenen Dachkammer bucht dennoch Zuu

vür Zug jeden Schritt , den seine Sucle zur Häßlichkeit getan hat ,

Die Renaissance war der zweite und wahre Sündenfall Jos Men¬

hen : wie die Reformation seine zweite und vielleicht endgültige

Vertreibung aus dem Paradies war , Die Roformailon char das

Doema von der Heiligkeit der Arbeit , Jie Renaissance den

Menschen , der sich selbst venießt und schließlich vergöttert ,

Und beide zusammen : die Arbeit mit gutem Gewissen und (die

Harzissische Selbetbetrachtung und Selbsiverherrlichung haben die

moderne Langeweile geschaffen , unter der die Erde allmählich

Zereist : ihr Korrelat ist das Interessante " , ein Begritf , der sowohl

der Antike wie dem Mittelalter fremd war ,

Dantes göttliches Gedicht hänzt wie ein brenzendes Warnung :

‚eichen am LKinvanız der Renaissance , Er hat die Zukunft Seins

Landes in dem Geschick jener gezeichnern , die dazu vorurtellt sind ,
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in der Zußersten Ferne von Gott zu lehep : im ewieen Eie stecker

sie , Wo selbst die Tränen gefrieren ; ihnen ist sogar die letzte Wohl !

tat versagt , die Jeder andere Sünder geniclit : sie können nicht cin

mal bereuen ! Und indem Dante durch ihre Reihen schreitet , stöß :

er auf Alberige , den die schrecklichste aller Strafen getroffen har .

Ihm wurde vom Schöpfer die Seele genommen ,

Das Schicksal der Renaissance war Alberizes Schicksal . Sie war

dazu verdammt , keine Seele zu haben ,
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